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Am Sonntag, 16. Mai 2010, um14.00 Uhr, fanden sich 35
Erwachsene und 5 interessierte Kinder in der Kläranlage
Magstadt zum diesjährigen Naturerlebnistag ein. Schwer-
punktmäßig wurde heuer der Umwelt Rechnung getragen.
Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz berichtete ausführ-
lich über die umfangreichen Aktivitäten die dieses Jahr
von der Gemeinde umgesetzt wurden und noch weiter um-
gesetzt werden.
Die Abwasserkanalnetzsanierung (die sogenannte Inliner-
sanierung) im Bereich der Alten Stuttgarter Straße, Am
Bierkeller, Linden-, Birken-, Hermann-, Fichten- und Os-
waldstraße.
Die Verlegung des Erschelgraben mit Tosbecken im Zuge
der Straßenbaumaßnahmen mit der Bahnunterführung
Ihingerstraße, der S 60 und den Neubau der B 464.
Den Bau einer biologischen Schlammfaulungsanlage mit
Gasbehälter und mit einem Blockheizkraftwerk zur Faul-
gasverwertung. Hierzu wurden viele Fragen an unseren
Bürgermeister gestellt. Zum einen müssen gesetzlich ge-
forderte Auflagen und Forderungen zur Umweltschonung
erfüllt werden, aber auch der Geldbeutel der Bürger soll
entlastet werden. Durch die Produktion von Energie in der
Schlammfaulungsanlage und mit dem BHKW zur Faulgas-
verwertung, soll dies erreicht werden. 

Dann führte uns Herr Poganatz, Betriebsleiter der Klär-
anlage, durch sein Reich. Er zeigte und erklärte die 
mechanische Reinigung und die biologische und chemi-
sche Reinigungsbecken sowie die Schaltzentrale, wo alle
Daten und Werte der Kläranlage zusammenlaufen und
überprüft werden. Der Grünbereich der Kläranlage 
wurde durch das Anlegen von Blumenrabatten, Pflanzen,
Sträuchern, Stauden und Weinstöcken optisch sehr schön
gestaltet. Dieser positive Eindruck setzte sich auch in den
Innenräumen und der Schaltzentrale fort. Nach der Be-
sichtigungstour und den Erklärungen stärkten wir uns mit
Butterbrezeln, Kaffee und Getränken. 
Herzlichen Dank Herrn Poganatz, für seine Interessante
Führung. Bedanken möchte ich mich auch bei unserem
Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz, der es sich trotz sei-
ner vielen Termine nicht nehmen ließ, auch bei unserer
Veranstaltung dabei zu sein.
Nach der Stärkung und Erfrischung ging es weiter zum 
nahegelegenen Ratberg.
Dort berichtet Förster Jochen Müller über die Neugestal-
tung unseres Naturdenkmal Ratberg und A. Friedrich
über die Entstehungsgeschichte Ratberg. 
Dazu mehr nächste Woche .

Erste Nachlese zum 3. Magstadter Naturerlebnistag



Die Baumaßnahmen für die 
B 464 gehen weiter!

Sperrung des Erschelweges.
Die Brückenbauwerke BW 12 (zwi-
schen Felsenstraße und Hundesport-
verein) und BW 13 an der Ihnger
Straße werden ab 31. Mai 2010 gebaut.
Aus diesem Grund muss der Erschel-
weg zwischen Felsenstraße und Zufahrt
Parkplatz Hundesportverein in der Zeit
von 31. Mai bis Mitte November 2010
vollständig gesperrt werden. 
Das Schützenhaus ist über Rotstraße
und weiterführende Feldwege über das
Gewann Rot weiterhin erreichbar. 
Die Zufahrt zum Hundesportverein
und Häckselplatz ist wie bisher über die
Schafhauserstraße und den Feldweg
über die Gewanne Luß und Schlegdorn
erreichbar.
Die Ihinger Straße wird im Bereich der
Baustelle auf einen Fahrstreifen ver-
engt. Hier wird es zu Behinderungen
kommen. Es wird empfohlen Weil der
Stadt über die B 295 anzufahren. 
Wir bitten wegen der notwendigen Ein-
schränkungen um Verständnis.

Gemeinderatssitzung 
am 18. Mai 2010

Kriminalitäts- und Unfallstatistik 2009
Der Leiter des Polizeipostens Maichingen,
Herr Bechtle, hat im Gemeinderat die Kri-
minalitäts- und Unfallstatistik für das Jahr
2009 vorgestellt. Kreisweit haben die
Straftaten um 6% zugenommen. Die Fall-
zahlen bei den Körperverletzungen sind
kreisweit um 9,4% angestiegen, Wohnungs-
einbrüche sogar um 60%. Erfreulich ist der
kreisweite Rückgang bei den Drogentoten.
Die Erfahrung mit der Verlegung des Poli-
zeipostens von Magstadt nach Maichingen
ist zwiespältig. Auf der einen Seite ist die
Präsenz vor Ort in Magstadt sicher nicht
mehr gegeben wie früher, auf der anderen
Seite können aber z.B. erweiterte Dienst-
zeiten angeboten werden. Außerdem sind
die Dienstplanungen sicher verlässlicher. In
Magstadt haben im Jahr 2009 Körperverlet-
zungen und Sachbeschädigungen zugenom-
men. Bei der Häufigkeitszahl liegt Magstadt
kreisweit im Mittelfeld. Die Aufklärungs-
quote aller angezeigten Fälle liegt bei 55%,
in 2008 lag sie bei 41%. Die Körperverlet-
zungsdelikte haben von 16 Fällen in 2008
auf 26 Fälle in 2009 zugenommen. Das
größte Sorgenkind in Magstadt ist der Van-
dalismus mit 75 Fällen. Die Zahl der Ver-
kehrsunfälle ist in den letzten beiden Jahren
mit jeweils insgesamt 179 gleich geblieben.
Erfreulicherweise ist dabei niemand gestor-
ben; insgesamt gab es 8 Schwerverletzte,
d.h. mit stationärer Behandlung im Kran-
kenhaus. 

Sanierung der Mäuerlesstraße zwischen
Brühlstraße und Im Weingäßle
Im Rahmen des Tiefbauprogramms soll
nun die Sanierung der Mäuerlesstraße im
Jahr 2010 stattfinden, anstatt der Sanie-
rung der Schafhauser Straße. Die Sanie-
rung der Schafhauser Straße muss verscho-
ben werden, weil sich die Verbreiterung des
Brückenbauwerkes im Rahmen der S 60
verzögert. Die Mäuerlesstraße soll zwi-
schen Brühlstraße und Im Weingässle wie
folgt saniert werden: Innensanierung der
Kanalisation und Erneuerung der Deck-
schicht im Straßenbau auf 2 cm. Hierbei
werden vorher 2 cm des Straßenbelages 
abgefräst und mit einem Feinbelag neu auf-
gebracht. Dasselbe gilt für die Gehweg-
flächen. Die Wasserleitungen sind noch in
Ordnung und brauchen nicht erneuert wer-
den. Das Ing.-Büro Meyer hat dafür Kosten
in Höhe von 160.000 Euro geschätzt. Die
andere Alternative, die der Gemeinderat
abgelehnt hat, wäre wesentlich teurer ge-
wesen (480.000 Euro), nämlich eine kom-
plette Erneuerung von Wasserleitung und
Kanalisation sowie Straße.

Neubau Schlammfaulungsanlage mit Gas-
behälter und Blockheizkraftwerk zur Faul-
gasverwertung auf der Kläranlage Magstadt
Die Ingenieurleistungen für die Planung
der Elektrotechnik zum Neubau einer
Schlammfaulungsanlage mit Gasbehälter
und Blockheizkraftwerk zur Faulgasver-
wertung hat der Gemeinderat an die Plan-
gruppe Emhardt aus Möglingen vergeben.
Es wird mit einem Ingenieur-Honorar von
brutto über 18.000 Euro gerechnet. Nach-
dem bundesweit Zuschüsse für den Bau ei-
ner Schlammfaulungsanlage gestrichen
wurden, hat eine Berechnung ergeben, dass
trotz allem noch eine jährliche Ersparnis
von knapp 1.300 Euro gegeben ist. Neben
ökologischen Gründen, die für den Bau der
Schlammfaulungsanlage sprechen, rechnet
die Gemeinde also auch mit einer kleinen
Ersparnis. 

Gesplittete Abwassergebühr
Der Verwaltungsgerichtshof Baden-Würt-
temberg hat entschieden, dass die Abwas-
sergebühren künftig nicht mehr nach dem
so genannten Frischwassermaßstab erho-
ben werden können. Künftig müssen eine
Schmutzwasser- und Niederschlagswasser-
gebühr veranlagt werden. Der Aufwand für
die Erhebung der Niederschlagsgebühr an-
hand der versiegelten Flächen ist sehr hoch
und nur von einem Ing.-Büro leistbar. Die
Verwaltung will nun Vorschläge erarbeiten,
wie dies umzusetzen ist. Aus rechtlichen
Gründen muss die Neuveranlagung so
schnell wie möglich stattfinden.

Verbesserung der Parksituation entlang
der Gottlieb-Daimler-Straße
Es wurden immer wieder Stimmen laut,
auch von den Gewerbetreibenden, die ihren
Betrieb in der Gottlieb-Daimler-Straße ha-
ben, dass die Parksituation unbefriedigend
ist. Von den Anliegern wurden mittlerweile
verschiedene Anregungen gegeben. 
Hauptsächlich geht es darum, dass der be-
stehende Gehweg auf der gegenüberliegen-
den Seite der Bebauung wegfallen kann und
durch Parkflächen ersetzt wird. Die Verwal-
tung wurde beauftragt, verschiedene Vari-
anten auszuarbeiten. Unter anderem wurde
aus der Mitte des Gemeinderates auch an-
geregt, die künftige Parkierung mit Bäumen
aufzulockern und zu prüfen, ob neben
Längsparkern auch ein senkrechtes Parken
denkbar ist. 

Umbenennung des Silcherplatzes
Gemeinderat Protzer hat in einer früheren
Sitzung angeregt, den Silcherplatz in
Walther-Schoenenberger-Platz umzubenen-
nen, um die Person des Firmengründers
Walther Schoenenberger entsprechend zu
würdigen. Die Verwaltung hat daraufhin mit
den Anliegern am Silcherplatz gesprochen.
Die Anlieger haben sich allerdings dafür
ausgesprochen, die alte Bezeichnung zu be-
lassen. Verständliche Gründe waren u.a. die,
dass die Bezeichnung als Silcherplatz seit
vielen Jahren besteht und die Adresse mit
Walther-Schoenenberger-Platz doch sehr
viele Buchstaben hat. Der Gemeinderat hat
nun beschlossen, den neu hergestellten 
Erbachweg zum Walther-Schoenenberger-
Weg umzubenennen. Die Firma Schoenen-
berger kann sich evtl. vorstellen, sich mit 
einem „Denkmal“ auf dem Silcherplatz zu
engagieren. 

Überwachung des ruhenden Verkehrs
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde be-
antragt, nach einer kostengünstigen Mög-
lichkeit zu suchen, um in Magstadt den ru-
henden Verkehr noch besser zu überwa-
chen. Im Gemeinderat hat man sich nun
darauf geeinigt, den ruhenden Verkehr auf
der Basis von geringfügigen Arbeitsverhält-
nissen mit zusätzlichen Kräften zu überwa-
chen, die in einer Nachbarstadt im Haupt-
beruf dieser Tätigkeit nachgehen. Nach ei-
nem Jahr wird dann wieder im Gemeinderat
berichtet, um ggf. das Vorhaben zu verlän-
gern.

Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinderat
Die Gemeinde -

verwaltung informiert

Öffnungs- und
Sprech  zeiten der

Gemeinde verwaltung

Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65
Rathaus (Marktplatz 1) 
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag:
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-
18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – 
(Marktplatz 6)
E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 
07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz:
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3
Rektorin Frau Wilfinger
Telefon 94 57-10 (Sekretariat, 
Frau Haugk), Fax 94 57-20
E-Mail: 
sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

28. Mai 2010Seite 2 – Nr. 21 Magstadter Mitteilungsblatt



Magstadter 
Wochenmarkt

immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 
auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren - 
Teigwaren - Grillhähnchen

Termine
Wann Wer und Was Wo
Sonntag, 30.05. CVJM Magstadt Ev. Gemeindehaus
- 18.45 Uhr - Jugendgottesdienst Unity
Dienstag, 01. 06. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 02.06. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr -
Donnerstag, 03.06. Kath. Kirchengemeinde Maichingen
- 10.00 Uhr - Festgottesdienst, Prozession mit

anschließendem Gemeindefest
Samstag, 05.06. Landkreis/Vereine im ganzen Ort
- 06.00 Uhr - Altpapiersammlung

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
3-Sitzer-Ledercouch und ein passender Sessel ....................................................4 38 96
1 Garderobenschrank mit Spiegel (B: 177 cm/T: 36 cm/H: 235 cm); 
1 Highbord (3-teilig); 
2 Schränke jeweils B: 97/T: 42/H: 120 cm (davon ein Schrank mit Vitrine); 
1 Schrank (B: 46 cm/T: 42 cm/H: 120 cm); 
1 Schuhschrank (B: 80 cm/T: 35 cm/H: 74 cm), alles in Eiche.............0 70 31/38 19 94
1 Wohnzimmer-Schrank, Eiche rustikal,

(B: 4,00 m/H: ca. 2,30 m), Erker mit Glasteil ....................................0 70 31/38 58 22
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Arbeitskreis „Soziales Miteinander“
Ansprechpartner: Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40
Nächster Termin:
Dienstag, 15. Juni 2010, um 20.30 Uhr, im Sitzungssaal des Alten Rathauses. 

10 Jahre AGENDA-Gruppen in Magstadt (Teil 4)
Im Jahr 2002 ging im September die Ganztagesbetreuung im Kindergarten Lieben-
zeller Weg an den Start. Die zwei Jahre lang dauernde Vorbereitungszeit hatte sich so-
mit gelohnt. Gleichzeitig begann der Arbeitskreis mit der Planung für die Nachmit-
tagsbetreuung, die dann ca. 3 Jahre zeitversetzt starten muss, damit nicht die Eltern,
die während der Kindergartenzeit beide berufstätig sein können, ihren Arbeitsplatz
aufgeben müssen, wenn das Kind dann in die Schule kommt.
Außerdem hat der Arbeitskreis eine Islam-Ausstellung in der Bücherei durchgeführt
und die Reduzierung der Schließtage in den Kindergärten beim Gemeinderat bean-
tragt und auch umgesetzt. Weiterhin wurde ein Runder Tisch zum Thema Kernzeit-
betreuung durchgeführt mit dem Ergebnis der Kostenanpassung und einer flexibleren
Gestaltung der Belegungsmöglichkeiten. Außerdem wurde die Beförderung der
zurückgestellten Schüler zu ihren Grundschulförderklassen in die jeweilige Stütz-
punktschule auf Kosten der Gemeinde umgesetzt.
Als zusätzliche Erweiterung der Kinderbetreuung in Magstadt hat der Arbeitskreis
das Konzept zur Ferienbetreuung entwickelt, die Kalkulation angefertigt und die Vor-
bereitung für die erste Ferienbetreuung an Ostern 2003 in Angriff genommen.
Zum Ende des 3. Jahres umfasste der Arbeitskreis sieben Mitglieder (ein Mann und
sechs Frauen).
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied in unserem Arbeitskreis und laden Sie herz-
lich ein, an der nächsten Sitzung am Dienstag, 15. Juni, um 20.30 Uhr, teilzunehmen.

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84
Nächster Termin: Dienstag, 29. Juni 2010, um 19.00 Uhr.

Homepage: www.agenda-magstadt.de

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0

Polizei 110

Feuerwehr 112

DRK (bei Krankentrans- 1 92 22
porten und Unfällen)

Strom-Störungsannahme 08 00/
der EnBW 3 62 94 77

Gas-Störungsannahme 0 74 51/
der EnBW Gas GmbH 55 59-12

Wasserentstördienst der
Gemeinde 4 12 16

Kabel-BW 08 00/
(24h-Service-Hotline) 88 88 112
e-mail:
KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

AA KK TT II VV EE BB ÜÜ RR GG EE RR

MM AA GG SS TT AA DD TT

Sonntags-Café in der Begegnungsstätte
Senioren ab 50 und schon älter gewor-
dene Bürgerinnen und Bürger treffen
sich am 30. Mai, um 15.00 Uhr, zum
Sonntags-Café. Bei selbst gekochtem
Kaffee und Kuchen aus der Konditorei
treffen wir uns zum gemütlichen Bei-
sammensein und zur Unterhaltung. Die
Begegnungsstätte liegt in einem separa-
ten Teil des Seniorenzentrums, mit dem
Eingang an der Neuen Stuttgarter
Straße. 
Ansprechperson:
Ursula Schwärzel, Telefon 4 19 26

Gemütliches Radfahren jetzt immer
mittwochs um 16.30 Uhr. 
Treffpunkt ist an der Parkhausausfahrt
des Seniorenzentrums. Es wird ca. zwei
Stunden gefahren, eine Einkehr schließt
sich an. 
Ansprechpersonen:
Dieter Prieß, Telefon 90 40 39 und 
Roland Bäuerle, Telefon 4 37 54

Porzellan Manufaktur Ludwigsburg
Wir treffen uns am Donnerstag, 10. Juni,
um 09.30 Uhr, am Parkplatz an der
Sporthalle und fahren in Fahrgemein-
schaften nach Österfeld.
Ansprechperson:
Dietrich Schwärzel, Telefon 4 19 26
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Felderrundfahrten für Land-
wirtschaftsinteressierte

Das Landratsamt Böblingen und drei
Landwirtschaftsbetriebe bieten für land-
wirtschaftlich interessierte Bürger Felder-
rundfahrten an.
Bei den Rundfahrten über die Felder er-
läutern Helmut Kayser und Anke Werner
vom Amt für Landwirtschaft und Natur-
schutz des Landkreises Böblingen Wissens-
wertes rund um den Anbau und die Ver-
wendung von Kulturpflanzen, die in unse-
rer Region angebaut werden. Die Rund-
fahrten starten auf den unten stehenden
Landwirtschaftsbetrieben und werden mit
Traktor und Anhänger durchgeführt. Für
die bessere Planung ist eine Anmeldung
beim Amt für Landwirtschaft und Natur-
schutz (Telefon 0 70 32/20 05-0) bis jeweils
vier Tage vorher erforderlich. Bei Regen-
wetter können die Rundfahrten nicht statt-
finden. Die Felderrundfahrten sind kosten-
los. Sie finden an folgenden Terminen statt:
Freitag, 28. Mai:
Renningen und Umgebung
Treffpunkt Betrieb Zimmermann, Lauer-
halde 1, Renningen
Mit Hofrundgang und Grill-Vesper (gegen
Kostenbeitrag). 
Abfahrt: 16.30 und 17.30 Uhr
Montag, 07. Juni:
Gäufelden und Umgebung
Treffpunkt Betrieb Ulrich Schäberle, Lin-
denhöfe 7, Gäufelden-Öschelbronn 
Abfahrt 17.00, 18.00 und 19.00 Uhr

Termine:
10. Juni: Jahreshauptversammlung Jugend-

forum, Das Haus
12. Juni: Fleckenfest-Marradon, 

13.30 Uhr an der Festbühne
12. Juni: Fleckenfest Open-Air des Jugend-

forums
18.00 Uhr Oberer Marktplatz

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!
Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Öffnungszeiten während der Pfingstferien
Die Ortsbücherei ist während der Ferien
geöffnet. Es gelten die üblichen Öffnungs-
zeiten. In den Ferien findet kein Kinder-
treff und keine Bücherknirpse statt.

Bücherknirpse
Die Bücherknirpse treffen sich wieder am
Mittwoch, 08. Juni, von 10.00-10.45 Uhr.
Bitte unter  94 57 15 anmelden.

Buchtipp der Woche:
Winterhoff, Michael: 
Persönlichkeiten statt 
Tyrannen oder: wie junge
Menschen in Leben und 
Beruf ankommen
Gütersloher Verlagshaus,
2010 - 189 Seiten

In der Fortführung seiner zwei Bestseller
zur Entwicklung im Kindes- und Jugend-
alter analysiert Winterhoff die Situation
von jungen Berufseinsteigern. Viele Heran-
wachsende haben beim Eintritt ins Berufs-
leben große Probleme. Die Ursache dafür
sieht der Kinder- und Jugendpsychiater in
mangelnder psychischer Reife aufgrund
von Beziehungsstörungen  im Kindes- und
Jugendalter. Seine detaillierte Analyse
wird ergänzt durch Fallbeispiele und Beob-
achtungen aus der betrieblichen Praxis.
Das Buch, das auch ohne die Kenntnis der
Vorgänger verständlich ist, liefert interes-
sante Denkanstöße für Ausbilder, Lehrer,
Berufsberater und Eltern.

Aktuelle vhs.Angebote im Frühling - jetzt
anmelden!

Kurs 32822510 Qi-Walking
Simone Scharenberg
Qi Walking ist sowohl ein sanftes Herz-
Kreislauftraining als auch eine Selbsthar-
monisierung von Körper und Geist nach
den bewährten Regeln der Traditionellen

Kreisjugendamt
Böblingen 

– Sozialer Dienst

Das Kreisjugendamt bietet für Familien
und Kinder bei Fragen und Hilfen zu ver-
schiedenen Lebenssituationen in Magstadt
eine Sprechstunde an.
Herr Kaul vom Sozialen Dienst Sindelfin-
gen wird hierfür jeden 2. Donnerstag im
Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im Sitzungs-
saal im „Alten Rathaus“ sein.
Der nächste Termin ist am

Donnerstag, 10. Juni 2010. 

Eine telefonische Voranmeldung unter der
Rufnummer 0 70 31/86 85-25 ist erforder-
lich!

Andere Ämter

In eigener Sache
- bitte beachten!

Der Annahmeschluss für die KW 22 wird
um einen Tag, auf Montag, 31. Mai, vor-
verlegt.

Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
03. Juni (Fronleichnam) erscheint das
Magstadter Mitteilungsblatt in dieser
Woche bereits am Mittwoch, 02. Juni.

Bitte geben Sie rechtzeitig ihre Vereins-
nachrichten und Anzeigen ab. Zu spät
eingehende Manuskripte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden.

Wir gratulieren

Altersjubilare
Mai 2010
28. Karl Sperlich, Maichinger Str. 35 76
28. Karl-Heinz Wissing,

Hermannstr. 35 71
29. Rosalia Drahokoupil, Rosenstr. 1 86
29. Rudolf Kohler, Schubartstr. 9 78
29. Marianne Schneider, Asternweg 8 75
30. Alois Flekacs,

Neue Stuttgarter Str. 60/1 76
30. Erich Kurz, Uhlandstr. 6 75
30. Wolfgang Merk, Ruhesteinweg 12 72
31. William Hugger, Wildbader Weg 9 81

Juni 2010
01. Bruno Rabinsky, 

Liebenzeller Weg 6 78
01. Elisabeth Röhrich, 

Hohbergerstr. 10 75
02. Herta Schäfer, Goethestr. 12/1 91
02. Agnes Saam, Hindenburgstr. 17 80
02. Elke Ebert, Tulpenweg 10 70

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Jugendreferat
Magstadt

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/16 17 28,
E-Mail: falch@magstadt.de

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Mittwoch Freitag

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-18.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 UhrMagstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde
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Chinesischen Medizin. Locker beschwing-
tes Gehen mit speziellen Armbewegungen,
vertiefter Atmung, Selbstmassage und Me-
ditation verschmelzen zu einem harmoni-
schen Ganzen. Qi Walking ist somit ein ein-
faches Mittel für mehr Lebensfreude und
Entspannung im Alltag. Der Kurs richtet
sich an Qigong ungeübte wie an Qigong er-
fahrene.
Dienstags, 8.45-9.45 Uhr, ab 08. Juni, 6 Ter-
mine, 29,00 Euro

Kurs 32822630 Idogo Qi-Gong
Ute Zimmermann 
I DO GO bedeutet so viel wie ‘ich packe es
an’ oder ‘ich schaffe mehr’ und hat seine
Wurzeln in den asiatischen Bewegungs-
künsten. Mit dem IDOGO-Stab, einem
Holzstab mit je einer Kugel an den Enden,
werden leicht zu erlernende Übungen im
Sitzen, Liegen oder Stehen durchgeführt.
Dabei hilft der Stab automatisch, die richtige
Körperhaltung einzunehmen und unter-
stützt damit eine optimale Atmung. Ver-
spannungen können sich lösen, die Beweg-
lichkeit, die Konzentration und das psychi-
sche Wohlbefinden werden gesteigert. 
Die Übungen des IDOGO sind für jedes
Alter geeignet.
Donnerstags, 18.30-19.30 Uhr, ab 10. Juni,
5 Termine, 25,00 Euro

Kurs 27422400 Korbflechten
Gaby Heydkamp
Tragekörbe und andere geflochtene Ge-
fäße gehören zu den ältesten Gebrauchsge-
genständen in der Menschheit. In diesem
Kurs lernen Sie ein uraltes Handwerk ken-
nen. Sie erfahren einiges über die Ge-
schichte des Korbflechtens und beschäfti-
gen sich mit verschiedenen heimischen und
exotischen Materialien. Nach diesem Ex-
kurs dürfen Sie selbst tatkräftig Hand anle-
gen. Ihr Korb wird einen Durchmesser von
mind. 25 cm haben und kann aus verschie-
denen Materialien (Rattan, Binsen, Papier-
schnur, Maisband) geflochten werden.
Samstag, 9.00-16.00 Uhr, am 26. Juni,
1 Termin, 20,00 Euro

Kurs 136 24 235: Stuttgarter Hafen
Der Hafen Stuttgart ist ein so genannter
trimodaler Hafen, bei dem die Verkehrs-
träger Binnenschiff, Eisenbahn und
Straßengüterverkehr zusammentreffen. 
Hier werden Verkehre umweltfreundlich
gebündelt und vernetzt. Neben Binnen-
schiff, Eisenbahn und LKW komplettieren
ein Terminal für Containerschifffahrt und
ein Umschlagbahnhof für den kombinier-
ten Verkehr Schiene/Straße das hochwerti-
ge Verkehrsangebot. Bei diesem ca. 1,5 km
langen Rundgang über die Otto-Konz-
Brücken können Sie einen Blick auf die
Hafenbecken und die Umschlagplätze wer-
fen. Nebenbei erfahren Sie Interessantes
zu Geschichte, Entwicklung und Dienstlei-
stungsangebot des Hafens. 
Die Führung findet bei jedem Wetter statt.
Bitte gutes Schuhwerk und witterungsange-
passte Kleidung tragen. Für Gehbehinderte
leider nicht geeignet.
Freitag, 11. Juni, 14.00-16.00 Uhr, in Stutt-
gart, Euro 6,00 (Euro 3,00 für 10- bis 17-
Jährige)

Bitte beachten Sie, dass das Büro der
vhs.Magstadt während der Pfingstferien
geschlossen bleibt. Anmeldungen sind
während dieser Zeit in der Hauptstelle
montags- freitags von 10.00-12.30 Uhr un-
ter Telefon 0 70 31/64 00-30 oder -40 oder
unter vhs-aktuell.de möglich.

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 28. Mai 2010
Gemeinschaftspraxis Frau Gras-Kuckoreit/
Herr Huber, Magstadt, Narzissenweg 6,
Tel. 0 71 59/4 15 28

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

28.05. Apotheke am Marktpl., Weil d. Stadt
Marktplatz 3, Tel. 0 70 33/96 80

28.05. Apotheke an der Schwabstraße, 
Böblingen, Schwabstr. 21,
Tel. 0 70 31/22 40 85

29.05. Apotheke Hulb, Böblingen (Hulb), 
Otto-Lilienthal-Str. 24,
Tel. 0 70 31/46 93 17

29.05. Sonnen-Apotheke, Rutesheim
Pforzheimer Str. 4, Tel. 0 71 52/5 21 34

30.05. Obere Apotheke, Magstadt
Maichinger Str. 21, Tel. 0 71 59/4 11 57

31.05. Bären-Apotheke, Leonberg
Eltinger Str. 13, Tel. 0 7152/2 57 57

31.05. Spitzweg-Apotheke, Dagersheim
Hauptstr. 37, Tel. 0 70 31/6718 02

01.06. Apoth. am Marktplatz, Sindelfingen,
Marktplatz 4, Tel. 0 70 31/81 45 37

02.06. Sonnen-Apoth., Sindelfingen (Mitte),
Mercedesstr. 11, Tel. 0 70 31/79 49 99

03.06. Apotheke im Breuningerland, 
Sindelfingen, Tilsiter Str. 15, 
Tel. 0 70 31/9 57 90

Weitere Informationen unter der Apothe-
ken-Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im
Internet: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 30 00

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Krisenhilfe
für Selbstmordgefährdete

Klinikverbund Südwest-Krankenhaus Sin-
delfingen, Arthur-Gruber-Straße 70, 71065
Sindelfingen, Telefon 0 70 31/98-0

THAMAR
Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle
Gewalt: Montag u. Donnerstag, 10.00-13.00
Uhr, Dienstag, 16.00-19.00 Uhr, Mittwoch,
13.00-16.00 Uhr, sowie nachts, an Wo chen -
enden und Feiertagen. Tel. 0 70 31/22 20 66 

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblin-
gen, Parkstraße 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung
unter 0 70 31/6 63 17 17

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.

Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   42633
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Telefon 0 7159/4 43 05
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Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 28. Mai bis 03. Juni 2010

Freitag - 28. Mai 2010
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Gemein-
dehaus
Text: Philipper 2, 19-30

Samstag - 29. Mai 2010
15.00 Uhr: Kirchliche Trauung von Birgit
und Roland Ohlau und Taufe von Anja
Ohlau - Pfarrer Heugel

Montag - 31. Mai 2010
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße

Dienstag - 01. Juni 2010
19.30 Uhr: Frauenkreis Begegnung entfällt!

Ökumenische Freizeit für Ältere
von Sonntag, 19. bis Freitag, 24. Sept. 2010

Das geplante Ziel unserer diesjährigen Se-
niorenfreizeit führt uns nach Bayern an den
Starnberger See. Wir werden im Bildungs-
haus St. Martin im Kloster der Missions-
Benediktinerinnen in Bernried unterge-
bracht sein. Das Programm mit allen Infor-
mationen und Anmeldung liegt im Pfarr-
büro aus. Auf euer Dabeisein freut sich das
bewährte Reiseteam um Hilde Schmücker.

Vertretung im Pfarramt
Pfarrer Heugel hat vom 31. Mai bis 06. Juni
Urlaub. 
Die Vertretung für den Pfarrbezirk Nord-
west hat Pfarrerin Frey.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie direkt
unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56.

Kirchenchor: Freitags, 20.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus St. Franciskus Magstadt,
Marienstraße 9
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32
Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther,
Telefon 07159/4 11 25

Vermietung Gemeindehaus/Saal: 
Anfragen bzw. Reservierungen bei Herrn
Klaus Endler, erreichbar unter der Telefon-
nummer 0 71 59/4 15 68 von Montag bis
Freitag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr.
Bitte beachten: Bis ca. September 2010
kann unser Gemeindehaus wegen anstehen-
der Renovierungsarbeiten nicht vermietet
werden. Wir bitten um Verständnis.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

Gruppentreffen der
Katholischen Jugend Magstadt
„Die wilden Kids“
- eine Gruppe für Mädchen der Jahrgänge
1995-2000 -
Gruppenstunde jeden Mittwoch von 15.00-
16.00 Uhr im Gemeindehaus St. Francis-
kus, Marienstraße 9.
Leitung: Christiane Köllner

„Die schwarzen Vollmondnächte“ - Kinder-
gruppe für Mädchen und Jungen (Kom-
munionkinder 2009).
Gruppenstunde jeden Freitag ab 17.15 Uhr,
im Gemeindehaus St. Franciskus, Marien-
straße 9.
Leitung: Daniel und Johanna Horvath

Termine/Sonstiges:
Sonntag, 30. Mai:
Das Gemeinde-Forum Nr. 134 liegt in der
Kirche zur Verteilung aus.
Beginn des Zeltlagers der Katholischen Ju-
gend Magstadt.

Donnerstag, 03. Juni:

Hochfest des Leibes und Blutes
Christi - Fronleichnam
In diesem Jahr findet die ge-
meinsame Feier des Fronleich-
namsfestes in unserer Seelsorge-

einheit in Maichingen statt. Nach der 
Eucharistiefeier, bei der die Musikkapelle
Maichingen und unser gemeinsamer Kir-
chenchor mitwirken, ziehen wir in einer
Prozession zur Pfarrkirche St. Anna, wo die
Abschlussandacht mit Segen stattfindet.
Anschließend beginnt das Gemeindefest in
und um das Gemeindehaus in der Her-
mann-Kurz-Straße 2.
Es bietet sich Gelegenheit, miteinander zu
essen und sich kennen zu lernen.
Da in unserer Seelsorgeeinheit nur dieses
eine gemeinsame Fest im Jahr stattfindet,
wäre es schön, wenn möglichst viele diese
Gelegenheit zur Begegnung nutzen.
Aus beiden Gemeinden sollen wieder Blu-
menteppiche gelegt werden. 
Bitte geben Sie Ihre Blüten bzw. Blüten-
blätter möglichst sortiert bis Mittwoch, 02.
Juni, 12.00 Uhr, in den Kirchen ab.
Die Organisation liegt in diesem Jahr beim
Festausschuss Maichingen, der sich über
viele Helfer/innen natürlich sehr freut!

Gottesdienste Zur Heiligen Familie
Magstadt:

Sonntag, 30. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag 
11.00 Uhr: Eucharistiefeier 

Donnerstag, 03. Juni 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi -
Fronleichnam 
10.00 Uhr: Gemeinsame Eucharistie-
feier der Seelsorgeeinheit Magstadt-
Maichingen in Maichingen. Beginn am
Bürgerhaus, Prozession zur Kirche St.
Anna und Abschluss in der Kirche. 
Anschließend Gemeindefest im und
um’s Gemeindehaus in der Hermann-
Kurz-Straße.

Sonntag, 30. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst mit Warmbronn
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Montag, 31. Mai
18.00 Uhr: Seniorenchorprobe

Dienstag, 01. Juni
20.00 Uhr: keine Chorprobe

Mittwoch, 02. Juni
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Warmbronn

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie unter www.nak-sued.de

Die Kirchen informieren

Sonntag - 30. Mai 2010
10.00 Uhr: Gottesdienst - Pfarrerin C.
Heugel 
Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus, ohne offenes Programm 
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Jehovas Zeugen 
- Versammlung Magstadt

Königreichssaal - Waldenbucher Str. 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Sonntag, 30. Mai
09.45 bis 11.30 Uhr
09.45 Uhr: Biblischer Vortrag
10.25 Uhr: Bibel- und Wachtturmstudium
„Eine Herde, ein Hirte“

Freitag, 04. Juni
19.00 bis 20.45 Uhr
19.00 Uhr: Bibelstudium
„Folge mir nach - Worte der Weisheit“
19.35 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger
„Warum wird Jesus - Herr des Sabbats - ge-
nannt?“
20.00 Uhr: Ansprachen und Tischgespräche
„Warum lernen wir die Bibel kennen?“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Einsatzbericht:
Zur Unterstützung des Rettungsdienstes
bei einer Türöffnung wurde die Feuerwehr
Magstadt in der Nacht von Montag auf
Dienstag, 11. Mai 2010 alarmiert. Neben
dem Rettungsdienst waren auch die „Hel-
fer vor Ort“ Gruppe des DRK Magstadt so-
wie die Polizei am Einsatzort. Gegen 03.00
Uhr war der Einsatz zu Ende.

Waldbrandübung:
Am vergangenen Sonntag, 16. Mai 2010
fand die Waldbrandübung der Feuerwehr
Magstadt im Hölzertal statt. Übungsan-
nahme war, dass ein Ultraleichtflugzeug
aufgrund stark aufkommenden Windes die
Kontrolle verliert und im Magstadter Wald
beim Leimbachsträßle abstürzt. Der Pilot
kann das Flugzeug mit leichten Verletzun-
gen verlassen, allerdings entzündet sich der
ausgelaufene Kraftstoff und das Waldstück
fängt an zu brennen. Aufgrund einer lan-
gen Trockenperiode breitet sich der Brand
rasch aus. Der ELW mit der Führungsgruppe
rückt als erstes Fahrzeug zum Einsatzort
aus. Es werden zwei Einsatzabschnitte ge-
bildet (Brandbekämpfung und Wasserver-
sorgung). Bei der ersten Lagemeldung wird
die Brandstufe von 2 auf 3 erhöht. Damit
wird gleichzeitig der Schlauchwagen (SW
1000) aus Maichingen alarmiert. Als weitere
Fahrzeuge rücken die Fahrzeuge mit einem
fest eingebauten Tank von der Feuerwehr
Magstadt aus (TLF 16/25, TLF 8/18, LF
16/12). Diese führen zusammen rund 6000
Liter Wasser mit sich. In der Nähe des
Brandes gibt es für die Feuerwehr eine
Wasserentnahmestelle die über ca. 45 Ku-
bik Wasser verfügt. Daraus wird das Wasser
zur Brandbekämpfung entnommen.

Zusätzlich wird der Planbach im Hölzertal
gestaut und eine B-Leitung zur Wasserent-
nahmestelle verlegt. Mittels des Schlauch-
wagens aus Maichingen wird die Versorgung
der Einsatzstelle mit Wasser von der Saug-
stelle aus sichergestellt. Die Wasserversor-
gung verläuft über die Hölzertalstraße, über
die Drehleiter hinweg, damit der Fahrzeug-
verkehr ungestört passieren kann.

Nachdem die komplette Wasserversorgung
aufgebaut ist, werden ca. 2100 l/min Wasser
entnommen, dies entspricht rund 21 C-
Rohren. Mit mehreren C- und B-Rohren
sowie dem Werfer vom TLF 16/25 wird der
Brand bekämpft.
Nach ca. 1 Stunde ist der Brand gelöscht
und die Übung beendet. Kommandant Jür-
gen Stäbler war mit der gezeigten Übung
sehr zufrieden. 

Die Geschäftsstelle hat in den Pfingstferien
vom 25. Mai - 04. Juni geschlossen.

Liebe Ehrenmitglieder,
vielen Dank für Euere Anmeldung zum
diesjährigen Ausflug.
Es können alle zu dem Termin mitgehen,
zu dem sich jeder angemeldet hat.
Ausnahmen sind von mir telefonisch be-
nachrichtigt worden.
Ich freue mich auf die Ausflüge am 08. und
22. Juni.
Rudi Bischoff

Die Rechnerei hat ein Ende. Es steht fest:
der SVM spielt in der nächsten Saison mit
zwei Mannschaften in der Kreisliga B. Das
Auswärtsspiel in Deckenpfronn wurde klar
mit 0:4 verloren. Die Gastgeber waren über
die gesamte Partie die Spiel bestimmende
Mannschaft und haben sich den Sieg auch
in dieser Höhe klar verdient.
Gegen den SV Bondorf zeigte der SVM am
Samstag wieder seine andere Seite. Mit ei-
nem 4:1 Sieg konnte die Mannschaft etwas
Wiedergutmachung betreiben und für ei-
nen versöhnlichen Saisonabschluss sorgen.
So kann es in den noch verbleibenden Par-
tien weitergehen.
Die 2. Mannschaft verlor am Samstag ihr
letztes Saisonspiel bei Croatia Sindelfingen
mit 0:5.

Sonntag, 30. Mai
13.00 Uhr: TSV Ehningen 2 - SVM 1
Natürlich laden wir unsere Fans und Freun-
de herzlich ein.

3. Magstadter Elfmeterturnier für Jeder-
mann 
Am Freitag, 25. Juni, ab ca.17.30 Uhr ist
der Termin für unser 3. Elfmeterturnier um
den großen Wanderpokal des Autohaus
BEBION. Institutionen, Vereine, Firmen,
Stammtisch oder Hobbymannschaften sind
recht herzlich eingeladen sich anzumelden.
Eine Mannschaft besteht aus mindestens 5
Spieler (6 wenn der Torwart kein Schütze
ist). Es können auch gemischte Mannschaf-
ten an den Start gehen, wobei wir auch in
diesem Jahr, bei genügend Anmeldungen,

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Abteilung Fußball
www.magstadt-fussball.de
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ein reines Damenturnier spielen wollen.
Das Mindestalter beträgt 14 Jahre. Die
Startgebühr beträgt auch in diesem Jahr
20,00 Euro pro Mannschaft. Das Turnier
wird in Gruppen sowie in KO- Spielen aus-
getragen. Informationen erhalten und an-
melden könnt Ihr Euch bei A. Redl, Tele-
fon 44139.

- AH-
Binokelturnier
Am letzten Freitag fand die 15. Auflage un-
seres offenen Binokelturniers statt. Erst-
mals wurde das Turnier in der „SONNE“
ausgetragen und im Teilnehmerfeld waren
auch drei Neueinsteiger vertreten. Der Ge-
schenkkorb für den Turniersieg ging, nach
über drei Stunden, an die einzige weibliche
Teilnehmerin. Tanja Röhm hat mit klarem
Vorsprung gewonnen - herzlichen Glück-
wunsch! Die Schwarzwurst erhielt dieses
Mal Rainer Kranz, dem die Platzierung si-
cher Ansporn für die nächste Auflage sein
wird. Die AH bedankt sich nochmals beim
Sonnenwirt Klaus Müller, der nicht nur ei-
nen hervorragenden 2. Platz belegt, son-
dern als Gastgeber auch noch einen Preis
gestiftet hat. Die nächste Runde wird im
Herbst 2010 ausgespielt!

Gartenfest
An Fronleichnam, 03. Juni findet wieder
unser traditionelles AH-Gartenfest in Georg
Schneiders Garten statt. Eingeladen sind
alle aktiven und passiven AH-Mitglieder
mit Familien. Beginn ist gegen 12.00 Uhr,
bitte Grillgut und Salate mitbringen.

Die Kegler gehen in die Sommerpause!
Das letzte Training findet am 22. Juni statt.
Erster Trainingstag nach der Sommerpause
ist der 31. August.

Unser Training findet im Glaspalast Sindel-
fingen statt. Trainiert wird dienstags von
18.00-21.00 Uhr. Wer Interesse hat, kann
gerne zu einem Probetraining vorbei kom-
men. Bitte nur Turnschuhe mitbringen, die
nicht auf der Straße getragen werden.
Ansprechpartner: Matthias Richter (Ab-
teilungsleiter), Telefon 0 70 31/7 89 98 71
matze@svmagstadt-kegeln.de 

Einladung zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung 
Nachdem in der Jahreshauptversammlung
keine Stellvertreterin der Abteilung Frauen-
gymnastik gewählt wurde, laden wir zu 
einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 11. Juni 2010 um
19.45 Uhr (vor der Gymnastik) in die Sport-
halle ein.

Tagesordnungspunkt
1. Wahl der Stellvertreterin

Über eine zahlreiche Beteiligung würden
wir uns freuen.
Die Abteilungsleitung

Vorschau
Am kommenden Wochenende 29. + 30.
Mai finden in Nufringen die Deutschen
Hallenradsportmeisterschaften der Schüler
statt.
Bereits zum dritten Mal hat sich Tim
Kühnle vom RV Pfeil Magstadt im Einer-
kunstrad zu einer Deutschen Meisterschaft
qualifiziert. Und dieses Jahr soll nun der
Knoten platzen und endlich ein Treppchen-
platz her.

Im Run auf das Ticket zum Start bei der
Deutschen sahnte Tim dieses Jahr fast alles
ab, obwohl die Konkurrenz in Baden-Würt-
temberg in Form von Lukas Kayko vom RV
Wendlingen ihm stets hart auf den Fersen
war.
Doch Tim setzte sich im entscheidenden
Moment mit starken Nerven durch und
konnte so den Landesmeistertitel 2010 ge-
winnen und den Gesamtsieg bei der As-
cent-Cup-Serie 2010 einfahren.

Fünf Starter haben nun zur Deutschen
Meisterschaft Punktzahlen angemeldet, die
Tim in Bedrängnis bringen können. Allen
voran Lukas Kayko vom RV Wendlingen,
der extra seine Punktzahl auf 122,5 erhöht
hat, um näher an den ersehnten Deutschen
Titel heranzukommen. Tim Kühnle folgt
ihm mit 122,0 aufgestellten Punkten. Le-
diglich 0,4 Punkte weniger reicht Lukas
Kohl (Kirchenehrenbach) ein. Also wird es
ein ganz heißes Rennen in Nufringen und
nur wer die beste Konzentration und die
besten Nerven hat, wird das Treppchen er-
klimmen. Denn auch die nächsten Starter,
die 2 bis 6 Punkte Abstand haben, sind für
eine Überraschung gut.

Im Zweier ein ganz neues Duo aus Mag-
stadt. Patrick Tisch und Jessica Beuttler
haben sich erst letzten Sommer entschie-
den, als Zweier an den Start zu gehen. Und
es klappte, wenn auch noch viele Anfangs-
schwierigkeiten z.B. Syncronfahren und auf
Kommandos hören oder aber die einzelnen
Übungen gleichmäßig zu fahren, auftreten. 
Patrick hat sich als guter Fahrer für die 
Trageübungen erwiesen und Jessica steht -
trotz ein bisschen Angst - sehr gut den
Schulterstand im Steuerrohrsteiger.
Sie hatten das Glück, dass sich wenig gute
Zweier dieses Jahr für die einzelnen Mei-
sterschaften angemeldet haben, so dass Pa-
trick und Jessica von der Landesmeister-
schaft 2010 bis auch zur Ascent-Cup-Serie
2010 alles gewinnen konnten. 
In Baden-Württemberg hatten sie die
schärfste Konkurrenz mit Max Hansel-
mann und Serafin Schefold  aus Öhringen. 

Am Samstag werden Patrick und Jessica
mit der dritthöchsten Punktzahl von 80,1
hinter Hanselmann-Schefold mit 81,4
Punkten und Bieber-Hosenmann aus Böhl-
Iggelheim mit 90,1 Punkten bei der Deut-
schen in Nufringen antreten und alles dran
setzen, auf dem Treppchen zu landen.
Der Start beginnt für die Zweier am Sams-
tag, 29. Mai, mit der unchristlichen Zeit um
08.00 Uhr in der Frühe.

Startliste unter www.hallenradsport.de

Vereinsturnier
Die Vereinsmeisterschaft ist nahezu abge-
schlossen. Der Turnierleiter bittet um zügi-
ges absolvieren der verbleibenden Spiele.
Das Pokalturnier ist ausgelost. Der Spiel-
plan ist beim Turnierleiter zu erfragen so-
wie im „Das Haus” am Spielabend aus-
gehängt.     

Termine 
Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 07. Juni, ab 14.30 Uhr, im „Das
Haus“.

Jugend:
Hier geht es nach den Pfingstferien weiter!

Die Chorproben für alle Gruppen fallen
wegen der Pfingstferien aus.

Am Freitag, 04. Juni, ab 16.00 Uhr, wird das
Gerüst für das Festzelt im Rießgarten auf-
gebaut. Viele starke Männer (und natürlich
auch Frauen) sind zum Helfen eingeladen
(gerne auch Eltern der Kinderchor-Kin-
der). Weitere Arbeiten sind dann für den
22., 23. und 25. Juni geplant. 
Arbeitseinsatz
Schießbude und Küchen/Toilettenhäuschen
haben schon lange keinen neuen Anstrich
erhalten. Um auch weiterhin einen respek-
tablen Eindruck zu hinterlassen, möchten
wir alle, die Schleifpapier oder Pinsel hand-
haben können, zu einem Arbeitseinsatz am
Samstag, 05. Juni, ab 13.00 Uhr, in den
Rießgarten einladen. 

Während der Pfingstferien entfallen die
Proben der Jugendkapelle, die Stammka-
pelle probt am Freitag, 4. Juni um 20.00
Uhr im Vereinsheim.

Vorschau:
Am Samstag, 05. Juni spielen wir in der
evangelischen Kirche bei der Trauung ei-
ner lieben Musikkollegin.
Daher treffen wir uns um 12.15 Uhr in der
Kirche zum Einspielen und für den letzten
Feinschliff der Musikstücke.

Pfingstmontagswanderung
Bei herrlichstem Frühlingswetter machten
sich ca. 60 Wanderer auf den Weg in Rich-
tung Schafhausen zur landwirtschaftlichen
Halle von Familie Hermann Hagenlocher.
Dort angekommen, wurden wir bereits von
unserem eingespielten Team Kai, Axel,
Max und Hansjörg mit frisch gezapftem
Freibier - gestiftet von Otto Teufel - erwar-

Abteilung Frauengymnastik

25 Jahre

S
chachc lub Magst

a
d

t19  79 Schachclub Magstadt

www.Liederkranz-Magstadt.de

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de
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tet. Unseren Hunger konnten wir mit war-
mem Fleischkäse und gegrillten Schweine-
bauch von der Metzgerei Rüfle stillen.
Klar, dass danach das „Obstwässerle“ von
Helmut Rohatsch ein willkommenes „Ver-
teilerle“ war. Nach einiger Zeit machten
wir uns dann wieder auf den Weg in Rich-
tung Vereinsheim. Dort ließen wir den
herrlichen Tag ausklingen. Vielen Dank un-
seren Sponsoren Otto Teufel, Helmut Ro-
hatsch und Eckart Rüfle. Ein ganz beson-
deres Dankeschön gilt der Familie Her-
mann Hagenlocher für die freundliche zur
Verfügungstellung des Platzes.

Fleckenfest am  12./13. Juni
Das Fleckenfest 2010 steht ganz im Zei-
chen der 900 Jahr-Feierlichkeiten. Unser
Verein ist wie immer mit seinem Kaffee-
/Kuchen- und alkoholfreien Getränkestand
am Fest beteiligt. 
Darum sind wir auch diesmal wieder auf
die tatkräftige Mithilfe unserer Mitglieder
angewiesen. Der Arbeitsdienstplan wird in
diesen Tagen verteilt. Bitte helft mit - und
vor allem: backt wieder viele, schmackhafte
Kuchen und tragt so zum guten Erfolg des
Festes bei. Heute schon allen Helfern vie-
len Dank für Euren Einsatz.

Übungszeiten:
Welpengruppe:
samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 4 Monate)
Junghunde- und Freizeitgruppe:
sonntags 11.30 Uhr (ab 5 Monate)
Begleit-/Schutzhunde:
samstags ab 16.30 Uhr
mittwochs ab 19.00 Uhr
sonntags Fährte um 09.00 Uhr
Unterordnung, Schutzdienst um 13.00 Uhr
Turnierhundesport:
samstags von 16.30-18.00 Uhr
sonntags um 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info@hsv-magstadt.de

Liebe Mitglieder des VdK OV Magstadt,
unsere alljährliches Ärgernis, die Ham-
burg-Mannheimer Versicherung, jetzt Er-
go-Versicherungsgruppe, hat sich wieder
bei mir angesagt. Jedoch stehen wir dieses
Mal mit der Abwehr nicht allein. Bei der
Kreisverbandskonferenz am 24. April 2010
wurde von den Ortsverbänden bei zwei Ge-
genstimmen eine Willenserklärung an den
Regionalverband abgegeben. Dabei stand
die aggressive Art und Weise der Werbe-
methoden im Vordergrund. Auch die nur
ganz vagen Hinweise auf versteckte Klau-
seln. Nach den neuesten Gesetz, muss das
Mitglied des VdK damit einverstanden
sein, dass ein Vertreterbesuch statt findet.
Dies ist auch in der Beitrittserklärung ab-
gefasst. Von den Versicherungsvertretern
wurde dies ignoriert. Selbst auf ausdrückli-
chen Hinweis, dass ein Besuch nicht statt-
finden darf.
Nachfolgend der Wortlaut der Willenser-
klärung: 
Der VdK Kreisverband Böblingen, vertre-
ten durch die Kreisverbandskonferenz be-
antragt, unabhängig der Rahmenvereinba-

rung VdK/ERGO Versicherung, dass keine
Mitglieder, die nicht Bestandskunden der
ERGO-Versicherung sind, weder telefo-
nisch noch persönlich zu Werbezwecken
kontaktiert werden.
Dem neuen Mitglied steht es frei, die An-
gebote der ERGO-Gruppe in Anspruch zu 
nehmen. Die von der ERGO-Gruppe an-
gegebene Mitarbeiterin, Frau Pöthig, wird
hier im OV Magstadt weder empfangen,
noch werden ihr irgendwelche Adressen
bestätigt oder ausgehändigt. Sollte sich diese
Dame melden, ist schon die telefonische
Zusage eines Besuches, die Einladung, um
hereingelegt zu werden.

Obstbäume selbst veredeln 
Wenn im April und Mai die Säfte in die
Bäume schießen, wird veredelt. Was für
professionelle Obstbauern Routine ist, be-
trachten viele Hobbygärtner mit Scheu.
Dabei ist das Veredeln gar nicht so schwer.
Unser Vereinsmitglied Kurt Widmaier er-
klärte und zeigte in anschaulicher Weise
wie es gemacht wird.

Die Edelreiser werden im Dezember oder
Januar geschnitten, in völliger Winterruhe.
Damit sie nicht vortreiben, kommen sie an
einen kühlen Ort und werden zusätzlich
noch vor dem Austrocknen geschützt. In der
Regel wird das Pfropfen hinter die Rinde
angewandt, dazu muss sich die Rinde lösen.
Je glatter und exakter der Schnitt ist, umso
besser und schneller erfolgt das Verwach-
sen. Die Schnittstellen dürfen nicht verun-
reinigt werden, um mögliche Infektionen
zu vermeiden. Besonders wichtig ist es, dass
die beiden Wachstumsschichten möglichst
plan aufeinander liegen. Um der Verede-
lungsstelle einen festen Halt zu geben und
um einen Schutz vor Witterung und Ver-
schmutzung zu bieten, muss diese verbun-
den werden. Zum Verbinden verwendet
man am besten Veredelungsbast, da dieser
nach einiger Zeit von selbst aufreißt. Wich-
tig ist das Verstreichen der Veredelung mit
Baumwachs, um ein Eindringen von Was-
ser und Keimen und das Austrocknen bis
zum Anwachsen zu verhindern. Dabei ist
gewissenhaftes Arbeiten notwendig. Nicht
mit Wachs sparen und auch die obere

Schnittstelle des Reises nicht vergessen.
Wenn alles klappt, gibt es im nächsten Jahr
schon die leckeren Früchte des Edelreises.

Terminvorschau
Sonntag, 20. Juni:
Sternwanderung in Herrenberg-Kuppingen

Am letzten Freitag war Frau Tabea Dölker,
Holzgerlingen, Mitglied der Evangelischen
Kirche in Deutschland (EKD) und Mit-
glied der Landessynode der ev. Kirche in
Württemberg, im ev. Gemeindehaus. Sie
beglückwünschte die Gemeinde zur Grün-
dung des Fördervereins mit seinem Ziel,
die Kirchenrenovierung zu unterstützen
und wünschte gutes Gelingen.
Frau Dölker berichtete den ca. 40 Anwe-
senden von ihren aktuellen Schwerpunkt-
aufgaben in der EKD und der Landes-
synode und sprach über die Veränderungen
und den schwindenden Sicherheiten in un-
serer Gesellschaft. Hier schnitt Sie insbe-
sondere die heutige Arbeitsplatzunsicher-
heit und die viel diskutierte Rentensicher-
heit an. Zudem zeigte sie die Spirale der
abnehmenden Solidarität auf und sprach
über die schnellen Veränderungen in unse-
rer Gesellschaft. Viele können da nicht
mehr mithalten und reagieren mit Resigna-
tion oder Gewalttätigkeit. 
Auch in den Kirchen machen sich gesell-
schaftliche Veränderungen, insbesondere
durch den Mitgliederschwund deutlich be-
merkbar. Dies ist sowohl auf die Kirchen-
austritte, als auch auf den Rückgang der
Geburten zurückzuführen. Heute haben
wir in Deutschland eine Drittel-Gesell-
schaft: 1/3 Evangelische, 1/3 Katholische
und 1/3 nicht oder anders Gläubige. Frau
Dölker ist der Meinung, dass die Kirche
wieder selbstbewusster auftreten und das
Zusammenleben der Gläubigen zwischen
den Generationen und in der veränderten
Gesellschaft stärken sollte. Die Kirche soll-
te intensiver auf die Menschen zugehen, 
ihnen begleitende Hilfen anbieten und die
christlichen Werte von Vergebung und der
Achtung vor dem Nächsten, über die Gene-
rationen hinweg, wieder bewusster ma-
chen.   
Auch das Thema der „Würde des Men-
schen vor dem Lebensbeginn und am Le-
bensende“ und die damit verbundene
kirchliche Position zu den wissenschaftli-
chen und politischen Zielsetzungen wur-
den von Frau Dölker sehr offen angespro-
chen und in der Runde diskutiert.  
Wir bedanken uns bei Frau Dölker für den
offenen und sehr interessanten Gedanken-
austausch und bei allen Besuchern für ihr
Kommen und die eingegangenen Spenden!

Förderverein 
Johannes-Täufer-
Kirche 
Magstadt e.V.

Obst- und Gartenbau-
verein Magstadt
www.ogv-magstadt.de

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe
lebenswichtig sein.
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Der Bürger ist der Souverän, die Verwal-
tung das ausführende Organ
Der Gemeindeentwicklungsplan 2020, der
Gemeinde Magstadt, lehnt eine Entwick-
lung der Gemeinde ab, es soll nur der aktu-
elle Mangelzustand unserer Gemeinde, die
sinkenden Steuereinnahmen, der Verlust
der finanziellen Reserven, die Überalte-
rung in der Gemeinde und der weniger
werdende Nachwuchs, verwaltet werden. 
So ist im Entwicklungsleitbild des Gemeinde-
entwicklungsplans zu lesen:
- Magstadt soll seinen dörflichen Charakter

bewahren
- Innenentwicklung und Ortskernsanierung

haben Vorrang vor der Erschließung neuer
Wohngebiete am Ortsrand

- Magstadt soll keine „Gewerbegemeinde“
werden

Diese Positionen grenzen leider jede Ent-
wicklung aus und sind so auch nicht zu-
kunftsweisend. Es sind durchaus gute An-
sätze vorhanden, aber wir müssen die Ent-
wicklung der Gemeinde wesentlich stärker
vorantreiben. Natürlich benötigt Magstadt
eine Innenentwicklung und Ortskernsanie-
rung, aber warum soll dies nicht im Gleich-
klang mit der Erschließung neuer Wohn-
und Gewerbegebiete einhergehen?
Diese Entwicklung schreitet nicht von al-
lein voran, sondern muss aktiv gestaltet
werden. Viele Gemeinden um uns herum
zeigen durch eigene Aktivitäten auf, wie es
wirklich vorwärts geht.

Wichtig ist dabei, sich sachlich den Themen
zu stellen. Dies wird besonders beim
„Straßenthema“ in Magstadt deutlich, das
seit Jahrzehnten trotz vieler ordentlicher
Vorschläge zu keiner vernünftigen Lösung
geführt hat. Dies liegt leider im Wesentli-
chen daran, dass die Magstadter Bürger/ 
innen nicht mit einer Stimme gegenüber
den Behörden auftreten. Allen in unserer
Gemeinde muss klar sein, der Bürger als
Souverän muss dabei die Verwaltung len-
ken, nicht umgekehrt. Die Verwaltung ist
das ausführende Organ, der Bürger ist ihr
Auftraggeber.

Wie in den vorangegangenen Beiträgen er-
läutert, benötigt Magstadt ein kräftiges
Wachstum in der Ansiedlung von Gewerbe-
betrieben, der damit verbundenen wesent-
lichen Steigerung von Arbeitsplatzangebo-
ten und der Bereitstellung von zusammen-
hängenden Wohnbaugebieten. Es bedarf
einer Steigerung der Attraktivität unseres
Ortes in vielerlei Hinsicht, des Werbens um
den Zuzug vieler junger Familien, damit
automatisch das Anwachsen der Kinder-
zahl im Ort und der damit möglichen Si-
cherung unserer Hauptschule. Nur diese
Entwicklung sichert auch die Gemeinde-
finanzen, die zwingend erforderlich sind,
damit Magstadt die Aufgaben der Zukunft
aus eigener Kraft bewältigen kann. Nur so
kann Magstadt eine lebenswerte Heimat-
gemeinde sowohl für uns als auch für unsere
Kinder und Kindeskinder werden.

Der Film „Die 4. Revolution - Freie Energie
für alle“ hat viele interessiert und so war die
Kulisse in Weil der Stadt fast ausverkauft. In
beeindruckender Weise schildert der Film,
wie notwendig eine Energiewende ist, und
dass sie auch machbar ist. Für diejenigen
Zuschauer, die sich im Nachhinein noch in-
formieren möchten, empfehle ich die Inter-
netseite: http://de.wikipedia. org /wiki/ Die_
4._Revolution_-Energy_Autonomy
Auch für Leute interessant, die aus wel-
chen Gründen auch immer, nicht zur Film-
vorführung kommen konnten.
Aber Sie müssen nicht auf diesen Film ver-
zichten. Er wird vermutlich im Herbst als
DVD veröffentlicht und kann dann gekauft
werden. Sobald wir das Erscheinungsda-
tum wissen, informieren wir Sie an dieser
Stelle.
Bedingt durch die Pfingstferien sind aktuell
keine Veranstaltungen. Sie können sich al-
lerdings schon den Termin für den nächsten
Grünen Treff notieren:
Dienstag, 15. Juni, um 20.00 Uhr, im Stadt-
café Renningen am Kirchplatz.
Vielleicht bleibt ja in den Pfingstferien für
Sie einmal Zeit genauer auf unsere Home-
page zu schauen. Dort finden Sie nicht nur
unsere aktuellen Stadträte/innen, sondern
auch die Geschichte der 25-jährigen Ge-
meinderats-Zugehörigkeit der Grünen. 
Mit allen Listen, Fotos zu den Wahlen und
erwähnenswerten Vorkommnissen während
der Zeit von 1984-2009. Das ganze finden
Sie unter  www.gruene-renningen.de - Aktu-
ell.
Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben,
dürfen Sie gerne Kontakt mit uns aufneh-
men. Unsere Stadträte/innen und die Mit-
glieder des Vorstands finden Sie ebenfalls
auf unserer Homepage.

Für den Ortsverband:
Karin Müller, Telefon 0 71 59-2926
E-Mail: karin.l.mueller@freenet.de

Partner gesucht 
- Betrüger gefunden

Die Polizei informiert über eine neue Be-
trugsform des „Scamming“.
Es beginnt mit einem Flirt im Internet. Der
oder die Unbekannte ist aufmerksam, hat
eine interessante Lebensgeschichte und
scheinbar nur einen Wunsch: Das Finden
der wahren großen Liebe. Oft vergehen Mo-
nate bis sie dann ihr wahres Gesicht zeigen:
Ein persönliches Treffen wird von einer
Geldüberweisung für die Visumserteilung
oder den Kauf eines Flugtickets abhängig
gemacht. Und in vielen Fällen bekommen
die Betrüger den geforderten Betrag, denn
die verliebten Opfer machen alles für die
vermeintlich große Liebe. Um über diese
neue Betrugsform des „Scamming“ (scam,
engl. Bezeichnung für Betrug) aufzuklären,
hat die Polizei auf der Internetseite  ein spe-
zielles Informationsangebot bereitgestellt,
das auch andere Formen des Vorauszah-

lungsbetruges (bspw. sog. „Nigeria-Briefe“)
umfasst. 
„Grundsätzlich sollte man Personen, die
man nicht persönlich kennengelernt oder
gesehen hat, kein Geld überweisen oder auf
sonstige Forderungen eingehen“, sagt Dr.
Wolf Hammann, Vorsitzender der Polizeili-
chen Kriminalprävention der Länder und
des Bundes und Landespolizeipräsident von
Baden-Württemberg. „Im Internet gibt es
viele Betrüger, die an der Gutgläubigkeit ih-
rer Mitmenschen viel Geld verdienen wol-
len. Misstrauen ist im Internet aber immer
angebracht. Besonders perfide ist das so ge-
nannte Romance- oder Love-Scamming, bei
dem das Vertrauen der Opfer schamlos aus-
genutzt wird. Neben finanziellen Verlusten
erleiden die Opfer aber einen noch viel
größeren Schaden, der ihr Leben und vor al-
lem ihr Verhältnis zu anderen Menschen
nachhaltig verändert: den Vertrauensverlust
in ihre Mitmenschen.“ Die Betrüger, auch
Scammer genannt, schaffen es schnell, sich
im Alltag ihrer verliebten Opfer unverzicht-
bar zu machen - sie überhäufen sie mit Mails
und Telefonanrufen. So spielen sie den Be-
troffenen über viele Wochen und Monate
vor, mit ihnen eine ernsthafte Beziehung
eingehen zu wollen. Ein persönliches Tref-
fen zwischen den „Partnern“ gibt es nie. Das
Vorgehen ist immer gleich. Auf einer Ge-
schäftsreise nach Westafrika geben die
Scammer vor, in Geldnöte zu geraten. Nur
das Opfer kann dann noch helfen, indem es
per Bargeldtransfer Geld überweist. Dabei
scheuen sich die Scammer nicht, erpresseri-
sche Methoden anzuwenden - in vielen Fäl-
len wird sogar mit Selbstmord gedroht. Oft
bitten die Betrüger ihre Opfer auch, Schecks
in Deutschland einzulösen. Dass diese ge-
fälscht sind, ahnen die Betroffenen nicht.
Die Folge kann eine Strafanzeige der Bank
wegen Betrugs sein. 
Love-Scammer sind nicht leicht zu erkennen.
Anhaltspunkte sind:
- Die Kontaktaufnahme: Über Netzwerke

oder Dating-Seiten kommen Scammer an
Mailadressen. Eine knappe Mail in engli-
scher Sprache mit einer Einladung zum
Chat dient als Lockmittel. 

- Die Sprache: Die Betrüger kommunizieren
meistens in gutem Englisch. Allerdings gibt
es auch viele, die perfekt Deutsch sprechen. 

- Die Bilder: Meist finden sich im Internet
Bilder in sehr schlechter und unscharfer
Qualität, da sie illegal erlangt wurden. Aus-
nahme: Scamm-Frauen locken ihre Opfer
bevorzugt mit schönen Fotos, auf denen sie
oft leicht bekleidet zu sehen sind. 

- Der Inhalt der Mail: Scammer überhäufen
ihre Opfer schon nach dem ersten Kontakt
mit Liebesschwüren. Auch seriös wirkende
Mails sollen das Interesse wecken. Oft wol-
len die Scammer alles über ihr Opfer wis-
sen: Hobbys, ehemalige Partner, Kinder,
Freunde, auch der Glaube an Gott spielt
meistens eine Rolle. 

- Verbindungen nach Westafrika/Russland/
Südostasien: Ob Geschäftsreise oder fami-
liäre Probleme, es gibt vielfältige Gründe
für eine Verbindung nach Nigeria, Ghana
usw. Frauen hingegen leben oft in osteu-
ropäischen/südostasiatischen/südamerikan
ischen Ländern. 

- Bitte um Geld/Visum/Paket- oder Brief-
versand/gemeinsames Konto: Es gibt viele
Gründe, das Opfer um Geld zu bitten. Wei-
gert es sich, Geld zu schicken, finden Be-
trüger andere Wege. Gefälschte Schecks,
die in Deutschland eingezahlt werden sol-
len, gehören dazu. Stark verbreitet ist der
Wunsch nach einem Visum für Deutsch-
land. 

Parteien Ortsverband
Magstadt
Ortsverband
Renningen

www.GRUENE-Renningen.de

Wissenswertes
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